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- Dauerausschreibung -  

An der Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Medizinische Fakultät, Institut für Gesundheits-, 

Hebammen- und Pflegewissenschaft, ist ab dem 01.05.2026, die auf bis zu 3 Jahre befristete Stelle einer*eines 

Wissenschaftlichen Mitarbeiterin*Mitarbeiters (m-w-d) 

in Teilzeit (75%) zu besetzen. 

Die Vergütung erfolgt je nach Aufgabenübertragung und Erfüllung der persönlichen Voraussetzungen bis 

zur Entgeltgruppe 13 TV-L. 

Die Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg ist eine traditionsreiche, moderne und familienfreundliche 

Universität. An der Medizinischen Fakultät werden die Studiengänge Humanmedizin, Zahnmedizin, 

Evidenzbasierte Pflege (B.Sc.), Gesundheits- und Pflegewissenschaften (M.Sc.) sowie, als einziger Standort in 

Sachsen-Anhalt, Hebammenwissenschaft angeboten. Eine enge interprofessionelle Lehre wird weitmöglich 

realisiert. Die Medizinische Fakultät legt großen Wert auf eine praxisbezogene Ausbildung und verfügt mit 

dem Dorothea-Erxleben-Lernzentrum über eine der größten und modernsten Lernkliniken Deutschlands. 

Arbeitsaufgaben: 

• Planung und Durchführung von theoretischen und fachpraktischen Lehrveranstaltungen im Bachelorstudi-

engang Hebammenwissenschaft gemäß der LVVO Sachsen-Anhalt 

• Koordination von Modulen sowie prüfungsleistungsbezogener Aufgaben in Zusammenarbeit mit dem Prü-

fungsamt 

• Mitarbeit an der Entwicklung neuer Lehrkonzepte und Curricula-Praxisbegleitung an den verantwortlichen 

Praxiseinrichtungen sowie Zusammenarbeit mit externen Kooperationspartnern 

• Fachliche Beratung und Betreuung der Studierenden 

• Mitwirkung an der Beantragung und Durchführung von Forschungsprojekten der Hebammen- und Gesund-

heitswissenschaft 

• Erstellen von Projektberichten und wissenschaftlicher Publikationen 

• Unterstützung bei der Organisation von Veranstaltungen und Tagungen im Fachgebiet 

• Ausbau der Vernetzung innerhalb der Fakultät und mit anderen hochschulischen nationalen und internatio-

nalen Standorten der Hebammenwissenschaft 

• Wissenschaftliche Qualifikation im Rahmen einer Promotion 

Voraussetzungen: 

• Abgeschlossenes wissenschaftliches Hochschulstudium (Master oder Diplom) der Hebammenwissenschaft, 

Gesundheits- oder Pflegewissenschaften, Psychologie oder eines vergleichbaren Studienganges, vorzugs-

weise mit pädagogischer Ausrichtung  

• Berufszulassung als Hebamme und Berufserfahrung im klinischen und/oder außerklinischen Bereich 

• Lehr- und Prüfungserfahrung in einem hebammenwissenschaftlichen Studiengang, ggf. mit Nachweis einer 

hochschulpädagogischen Qualifikation 

• Selbständige Arbeitsweise, Belastbarkeit, Flexibilität und Teamfähigkeit 

• Interesse an der Weiterentwicklung der Hebammenwissenschaft und des Studiengangs 
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• Sehr gute Deutschkenntnisse und fundierte Englischkenntnisse (Lektüre/Schrift), um aktuelle internationale 

Forschungserkenntnisse in die Lehre zu integrieren, darauf Forschungsvorhaben aufzubauen und internati-

onal zu publizieren 

Wir bieten:  

• einen abwechslungsreichen Arbeitsplatz in einem anregenden, innovativen, interdisziplinären Team sowie 

Unterstützung bei der fachlichen und persönlichen Weiterentwicklung durch umfangreiche Personalent-

wicklungsangebote, wie etwa hochschuldidaktische Fortbildung und bei der eigenen wissenschaftlichen 

Qualifizierung im Rahmen einer Promotion durch strukturiertes Programm (Promotionsstudiengang InGrA).  

• Halle ist ein attraktiver Hochschulstandort mit guter Verkehrsanbindung und Radwegen, vielen kulturellen 

und sportlichen Angeboten, zahlreichen Vereinen sowie bezahlbarem und zentral gelegenem Wohnraum.  

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen und ihnen gleichgestellten Menschen werden bei gleicher Eig-

nung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Frauen werden nachdrücklich aufgefordert, sich zu bewerben. 

Die Bewerbung von Menschen aller Nationalitäten ist ausdrücklich erwünscht. Bewerber*innen mit einem Ab-

schluss, der nicht an einer deutschen Hochschule erworben wurde, müssen zum Nachweis der Gleichwertigkeit 

bei Abschluss des Arbeitsvertrages eine Zeugnisbewertung für ausländische Hochschulqualifikationen (State-

ment of Comparability for Foreign Higher Education Qualifications) der Zentralstelle für ausländisches Bildungs-

wesen (https://www.kmk.org/zab/central-office-for-foreign-education) vorlegen. Möglichkeiten zur Beantra-

gung eines finanziellen Zuschusses hierfür, finden Sie unter: https://www.anerkennung-in-deutsch-

land.de/html/de/pro/anerkennungszuschuss.php#. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Prof. Dr. Sabine Striebich, Tel.: 0345 55-75428. 

Ihre Bewerbung richten Sie bitte unter Angabe der Reg.-Nr. 7-034/26-H mit den üblichen Unterlagen an die 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg, Medizinische Fakultät, Institut für Gesundheits-,  Hebammen- und 

Pflegewissenschaft, 06097 Halle (Saale) oder per E-Mail: ighpw@uk-halle.de. Eine elektronische Bewerbung wird 

bevorzugt. 

Die Ausschreibung erfolgt unter Vorbehalt eventueller haushaltsrechtlicher Restriktionen. 

Bewerbungskosten werden von der Martin-Luther-Universität nicht erstattet. Bewerbungsunterlagen werden nur 

zurückgesandt, wenn ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt wurde. Eine elektronische Bewerbung 

ist erwünscht. 
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